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2958. Artikel zu  den Zeitereignissen 
 

Zum Fall "Frank Magnitz" (4) 
 
Gestern, an einem 11. – vier Tage nach dem Überfall auf Frank Magnitz – wurde nun das mit 
Spannung erwartete "Polizei-Video" veröffentlicht: 
  

 
Fall Frank Magnitz (AfD) - (Überfall) - Video der Polizei Bremen2 
 
Wir befinden uns im überdachten Teil des Durchgangs (Theaterinnenhof, s.u.). Man verglei-
che die Bilder in Artikel 2955.  
 
Zu sehen ist (Bild 1), wie die drei Täter Frank Magnitz folgen. Sie laufen direkt an dem 
Bauarbeiter 1 vorbei. Evt. hatte er sie auch gesehen, als sie noch keine Masken trugen. 
Bemerkenswert ist, daß der Zeitstempel in Miniaturansicht und unscharf ist – obendrein 
fehlen offensichtlich noch ca. 12 Sekunden (s. S. 5) 
 
Bild 2 (s.u.): Täter 1 und 2 maskieren sich und rennen (im Video) los. 

                                                 
1 Siehe auch Artikel 1122 (S. 1) und 1123 (S. 1).  
2 https://www.youtube.com/watch?v=rqazVqvMJf8 
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Ab Bild 3 werden die Aufnahmen einer zweiten Videokamera gezeigt: Täter 1 greift Magnitz 
von hinten an. Die rechte Hand ist erhoben. Die Aufnahmen sind zu undeutlich, um zu erken-
nen, ob Täter 1 etwas in der Hand hat, oder nicht.3  
 
Wenn die Bremer Staatsanwaltschaft nur diese Aufnahmen hat, kann sie nicht mit Sicherheit 
sagen, daß Magnitz nicht mit einem Gegenstand niedergeschlagen wurde (wie sie behauptet4).   
 

 
(Vergrößerung von Bild 3) 

 
Eine genauere Betrachtung der einzelnen Bilder (im Video Sekunden 17 und 18, s.u.) zeigt: 
Täter 1 greift Frank Magnitz von links hinten an. Version 1: Er hebt die die rechte Hand. Die  

                                                 
3 Siehe dazu meine Überlegungen in Artikel 2956 (S. 2) 
4 Siehe Artikel 2956 (S. 1) 
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linke Hand könnte Magnitz packen. Ein möglicher Schlag wäre aus dieser Perspektive 
verdeckt, weil Täter 1 mit einem Satz auf Magnitz draufspringt und ihn herunterdrückt. 
Magnitz bricht zusammen. Täter 1 springt zur Seite, damit Magnitz ungebremst auf den 
harten Boden krachen kann. Version 2: Beide Hände packen Magnitz, damit Täter 1 mit 
einem Satz auf Magnitz draufspringen und ihn herunterdrücken kann. Täter 2 befindet sich  
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daneben (s.o.). Anschließend ergreifen alle drei Täter5 die Flucht (s.u.). 
 

     
 

Es fällt auf, daß – wie jemand bemerkt (s.u.) – bei der zweiten Videoaufnahme, die den Über-
fall zeigt, ca. 12 Sekunden fehlen. Der Zeitstempel macht einen Sprung von 17:20:01 auf 
17:20:13. Mir scheint dies ein Trick der Behörden zu sein, um die Menschen irrezuleiten. Der 
Überfall selber wird erst ab 17:20:13 aufgezeigt – vorher sind keine Personen auf dem Video 
zu sehen.                                                                                                              (Fortsetzung folgt.) 
 

                     
                  Zeitstempel unscharf! 10 Sekunden fehlen? Ü-Video Magnitz6 
 

                     
                                                 
5 Ich nenne alle drei Personen Täter, weil anzunehmen ist, daß diese Frank Magnitz gefolgt waren, um ihn zu 
überfallen. Letztendlich hat "nur" Täter 1 Gewalt ausgeübt. 
6 https://www.youtube.com/watch?v=P_fCRPgLl3o 


